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TRANSFORMATION ZUM
ZUKUNFTSSTANDORT K.PARK
Im Jahr 2025 erreichte die Revitalisierung des ehemaligen TWD‑Fabrikgeländes in Deggendorf‑Seebach einen wesentlichen Meilenstein. 
Nach der Insolvenz der TWD wurde das Areal von der KARL‑Gruppe vollständig als Brownfield‑Projekt neu konzipiert und in mehreren 
Phasen einer nachhaltigen Nachnutzung zugeführt. Ziel war es, eine verantwortungsvolle Flächenrevitalisierung ohne zusätzliche Inan-
spruchnahme von unversiegeltem Boden umzusetzen und gleichzeitig neue wirtschaftliche Perspektiven für den Standort zu schaffen. 

Mit Ausnahme einer von der Firma SCHOCK genutzten und bereits 2023 modernisierten Halle wurden sämtliche weiteren Bestandsge-
bäude zurückgebaut. Die im Februar 2024 begonnenen Abbrucharbeiten sowie die Freimachung der Baufelder konnten im Laufe des 
Jahres 2025 weitgehend abgeschlossen werden. Parallel dazu wurde eine neue Erschließungsinfrastruktur realisiert, einschließlich öffent-
licher Verkehrsflächen, Geh‑ und Radwege sowie der vollständigen Anbindung aller Anlieger an öffentliche Ver‑ und Entsorgungsnetze. 

Planung & 
Konzeption

Sanierung & 
Rückbau

Erschließung & 
Infrastruktur

Vermarktung &
 Nutzung

Ein wesentlicher Bestandteil der Projektumsetzung war ein umfassendes 
Bodenmanagement. Die beim Rückbau gewonnenen mineralischen Er-
satzbaustoffe wurden einer Güteüberwachung und Zertifizierung unter-
zogen und gezielt für die zukünftige Nachfolgenutzung eingesetzt. Insge-
samt werden rund 20.000 m³ recycelte Baustoffe gemäß den Vorgaben 
der Ersatzbaustoffverordnung wiederverwendet. 

Im Jahr 2025 bildeten diese Maßnahmen die Grundlage für den anschlie-
ßenden Verkauf einer rund 75.000 m² großen Teilfläche des revitalisier-
ten Areals an die ASB Group GmbH. Die verbliebenen Flächen von rund 
65.000 m² stehen weiterhin für zusätzliche gewerbliche Entwicklungen zur 
Verfügung. Mit der konsequenten Umsetzung des Brownfield‑Ansatzes, 
der Schaffung moderner Infrastruktur und der Vorbereitung neuer Ar-
beitsplätze leistet das Projekt einen messbaren Beitrag zur nachhaltigen 
wirtschaftlichen Stärkung des Standorts Deggendorf‑Seebach.
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Neuansiedlung im Gewerbegebiet Seebach

BROWNFIELD
DEVELOPMENT.

ca. 75.000 m2

neuer Nutzung
zugeführt. 
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BODENMANAGEMENT
Ein intelligentes Bodenmanagement umfasst die systematische Planung und Steuerung von Bodenaushüben, Erdbewegungen und Ver-
wertungen innerhalb eines räumlich zusammenhängenden Baufelds. Dies ist besonders bei größeren Projektentwicklungen sowohl öko-
logisch als auch ökonomisch äußerst sinnvoll. Bereits in der frühen Planungsphase ist es erforderlich die notwendigen Erdbewegungen so 
zu gestalten, dass möglichst keine Abfuhr oder Zufuhr von Bodenmaterial erforderlich wird. Das Bodenmanagement trägt dazu bei das 
Gesamtprojekt möglichst ressourcenschonend und emissionsarm abzuwickeln.  

Wie können vorhandene Böden effizient eingesetzt werden, ohne unnötige Erdbewegungen und Transporte?

Analyse

Bodenmengen und 
Erdbewegungen 

frühzeitig erfassen

Planung Wiederverwendung Transportreduktion

Aushub und Einbau 
projektweit aufeinan-

der abstimmen

Bodenmaterial mög-
lichst innerhalb des 

Baufelds nutzen

Externe Bodenliefe-
rungen und Abfuhren 

vermeiden

Ressourcen schonen, Emissionen reduzieren und Kosten optimierenMehrwert:

€



41

N
A

C
H

H
A

LT
IG

ES
 B

A
U

EN

Voraushübe in Achern
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RECYCLING-BAUSTOFFE
Ein zentraler Bestandteil unserer nachhaltigen Baupraxis ist der Einsatz mineralischer Ersatzbaustoffe aus Bau- und Abbruchabfällen. 
Diese Materialien durchlaufen in modernen Aufbereitungsanlagen einen mehrstufigen Prozess: Sie werden sortiert, getrennt, zerklei-
nert und gereinigt. So entstehen hochwertige Sekundärbaustoffe, deren Qualität gemäß der Ersatzbaustoffverordnung streng über-
wacht wird. In Deutschland fallen jährlich rund 218 Millionen Tonnen solcher mineralischer Abfälle an. Statt sie ungenutzt zu deponieren,  
integrieren wir sie als wertvolle Rohstoffe in neue Bauprojekte und leisten  damit einen Beitrag zur Ressourcenschonung  
und zur Verringerung materialbezogener Emissionen. Ein besonderer Vorteil liegt in der dezentralen Verwertung:  
Durch die Aufbereitung vor Ort entfallen lange Transportwege, was Emissionen reduziert und die regionale Wertschöpfung stärkt. Jedes 
Abbruchgebäude wird so zum Sekundärrohstofflager –  ein Symbol für die Transformation vom linearen Bauen zur echten Kreislaufwirtschaft.

Sämtliche Ersatzbaustoffe werden entsprechend den Anforderungen der
seit 01.08.2023 gültigen Ersatzbaustoffverordnung hergestellt.

ca. 106.915 t
Gesamtmasse des Recyclingmaterials 2025.
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ABFALLMANAGEMENT
Unser Abfallmanagement ist effizient und umweltfreundlich. Als zertifizierter Entsorgungsfachbe-
trieb nach EfbV führen wir alle abfallwirtschaftlichen Tätigkeiten – von Sammlung über Lagerung 
bis zur Behandlung – fachgerecht durch. 

Dies ist ein zentraler Bestandteil unserer Nachhaltigkeitsstrategie, insbesondere bei Brownfield-
Projekten und der Herstellung von Recyclingbaustoffen. Unsere Mitarbeitenden sind im Umgang 
mit Asbest und kontaminierten Bereichen speziell geschult und werden regelmäßig weitergebildet, 
um höchste Standards bei der Entsorgung und Sicherheit zu gewährleisten.

Gefährliche Abfälle

Gefährliche Abfälle

Nichtgefährliche Abfälle

Nichtgefährliche Abfälle

5.892 t

8.200 t

20.448 t

54.000 t

KENNZAHLEN 2025:

KENNZAHLEN 2024:
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MIR
SAN
KARL.
Die KARL-Gruppe versteht ihre Vision, zukunftsfähige Lebens- und Arbeitsräume 
gestalten, als untrennbar verbunden mit ihrer sozialen Verantwortung. Im Mit-
telpunkt stehen dabei die Gesundheit, die Sicherheit und das Wohlbefinden der  
Mitarbeitenden – zentrale Faktoren für den langfristigen Erfolg des Unterneh-
mens. Ein starkes, gut unterstütztes Team schafft eine Unternehmenskultur, die 
Innovation fördert und hohe Leistungsstandards ermöglicht – ganz im Sinne un-
seres Mottos #mirsankarl.

Darüber hinaus engagiert sich die Unternehmensgruppe in den Bereichen  
Bildung, Gesundheitsförderung und soziale Projekte. Mit diesen Initiativen stärkt 
das Unternehmen nicht nur die Gemeinschaft, sondern unterstützt zugleich  
seine eigenen Nachhaltigkeitsziele und schafft spürbare Mehrwerte für die  
Gesellschaft.
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Fußballturnier Bolzwerk, Mannschaft der KARL-Gruppe

SOCIAL/
SOZIALES.
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MITARBEITERKENNZAHLEN 2025
Altersstruktur: Beschäftigungsdauer:

Fluktuationsquote:

Mitarbeiteranzahl gesamt:

202520242023

325337
350

2024 *

2025 *

16 %

17 %

45 %
25 - 49 Jahre

20 %
< 25 Jahre

12 %
> 60 Jahre

23 %
50 - 60 Jahre

66 %
0 - 5 Jahre

24 %
6 - 15 Jahre

10 %
>15 Jahre

6 Jahre
durchschnittliche
Beschäftigungsdauer.

28 %20 %
Frauenquote.Migrations-

hintergrund.

Ø

* Ohne Gastronomiebetriebe
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MITARBEITERKENNZAHLEN 2025

5,2 % 17
Ausbildungsquote  
im Verhältnis zur 
Mitarbeiteranzahl.

AUSBILDUNG.
Die Ausbildung junger Talente ist für uns ein zentraler Erfolgs-
faktor. Sie fördert individuelles Wachstum und stärkt die Wett-
bewerbsfähigkeit der KARL-Gruppe. Neben der fachlichen 
Qualifikation legen wir großen Wert auf die persönliche Ent-
wicklung jedes Einzelnen. 

Seit jeher investieren wir in die Ausbildung motivierter und 
qualifizierter Mitarbeitender. Über 100 Menschen wurden be-
reits ausgebildet, viele sind heute noch Teil unseres Teams.

100 %
Übernahmequote 2025.

Ausbildungsstart 2025, KARL-Gruppe

Auszubildende
2025:
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DUALES STUDIUM. 
Die KARL-Gruppe legt besonderen Wert auf die gezielte 
Förderung dual Studierender, insbesondere aus den Fa-
kultäten der angewandten Wirtschaftswissenschaften und 
des Bauingenieurwesens. Als zukunftsorientiertes Unter-
nehmen sehen wir in der Verbindung von Theorie und Pra-
xis einen zentralen Schlüssel zur nachhaltigen Entwicklung 
unserer Organisation und der gesamten Branche.

Durch unsere enge Zusammenarbeit mit Hochschulen und 
Bildungseinrichtungen schaffen wir attraktive Ausbildungs-
plätze, die den Studierenden nicht nur fundiertes Fachwis-
sen, sondern auch praxisnahe Erfahrungen in einem dyna-
mischen Arbeitsumfeld ermöglichen. Unser Engagement 
umfasst neben einer intensiven fachlichen Betreuung auch 
die aktive Einbindung in Projekte, die gesellschaftlich, wirt-
schaftlich und ökologisch relevante Fragestellungen adres-
sieren.

Auf diese Weise tragen wir nicht nur zur individuellen Ent-
wicklung junger Talente bei, sondern sichern auch langfristig 
die Qualität und Innovationskraft unserer Unternehmens-
gruppe. Die systematische Förderung dual Studierender 
ist daher ein fester Bestandteil unserer ESG-Strategie im 
Bereich „Soziales“ und unterstreicht unser Selbstverständ-
nis als verantwortungsvoller Arbeitgeber und Partner in der 
Bildungslandschaft.

6 Dual
Studierende
2025. Duale Studentin Personalabteilung, KARL-Gruppe
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KOOPERATION UND
ZUSAMMENARBEIT MIT
BILDUNGSSTÄTTEN. 
Bildung, Wissenstransfer und die Unterstützung des Nach-
wuchses haben für uns höchste Priorität. Die Kooperation 
mit Bildungsstätten ist dabei ein zentraler Bestandteil unse-
res sozialen Engagements. Wir pflegen eine enge Zusam-
menarbeit mit Schulen, Hochschulen und berufsbildenden 
Einrichtungen, um junge Menschen frühzeitig für zukunfts-
orientierte Konzepte zu sensibilisieren. Durch praxisnahe 
Einblicke in unsere Projekte – etwa im Bereich der Revitalisie-
rung – fördern wir das Verständnis für Bauweisen, ressour-
censchonende Nutzungskonzepte und zirkuläres Denken. 
Wir sehen in der Bildungspartnerschaft einen langfristigen 
Mehrwert – sowohl für die Gesellschaft als auch für unser 
Unternehmen.

Unsere Ziele: 

Förderung junger Talente und Vorbereitung auf zukünftige 
Herausforderungen.

Investition in kommende Generationen und Beitrag zur 
nachhaltigen Entwicklung der Branche. 

Erhaltung der langjährigen Partnerschaft mit der Techni-
schen Hochschule Deggendorf.

Durch die Zusammenarbeit mit IHK und HWK und den Ein-
satz eigener Mitarbeiter als Prüfer entsteht ein fruchtbarer 
Austausch zwischen Betrieb und Schule.

First Contact Messe der THD, Stadthalle Deggendorf
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QUALIFIZIERUNG UND ENTWICKLUNG.

BEZEICHNUNG 2023

Schulungen/
Weiterbildungen

49

Kosten (netto) 33.970 €

2024

51

39.268 €

2025

47

54.502 €

Die kontinuierliche Weiterbildung und Schulung unserer Mit-
arbeitenden zeigt nicht nur Engagement für deren persön-
liche berufliche Entwicklung, sondern ist auch essenziell für 
die Weiterentwicklung und Sicherstellung hoher Qualitäts- 
und Compliance-Standards in unserem Unternehmen. Ein 
etablierter Weiterbildungsprozess ermöglicht es, dass unse-
re Mitarbeitenden jährlich zu Weiterbildungs- und Qualifi-
zierungsschulungen angeregt werden. Alle durchgeführten 
Schulungsmaßnahmen werden im Schulungsplan systema-
tisch erfasst.

Gewerbliche Berufe:

• Ausbildung Land- und Baumaschinenmechatroniker*in (m/w/d)

• Ausbildung Baugeräteführer*in (m/w/d)

• Ausbildung Konstruktionsmechaniker*in (m/w/d)

• Ausbildung Fachkraft für Lagerlogistik (m/w/d)

Technische Berufe:

• Ausbildung Vermessungstechniker*in (m/w/d)

• Ausbildung Fachinformatiker*in (m/w/d)

Kaufmännische Berufe:

• Ausbildung Kaufmann/-frau für Büromanagement (m/w/d) 

• Ausbildung Industriekaufmann/-frau (m/w/d)

• Ausbildung Immobilienkaufmann/-frau (m/w/d)
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MITARBEITERSTIMMEN.

#MIRSANKARL

„Seit 2022 bin ich Teil der KARL‑Familie und habe stets die Möglichkeit erhalten, mich fachlich wie persönlich wei-

terzuentwickeln. Besonders begeistert mich die große Abwechslung, die sich aus unseren zahlreichen Geschäfts-

feldern ergibt. Im Zentraleinkauf verstehen wir uns als Schnittstelle zwischen den Fachbereichen und stehen täglich 

im Austausch mit vielen unterschiedlichen Kolleginnen und Kollegen, was die Arbeit sehr spannend macht. Die 

Möglichkeit, als Abteilungsleiter aktiv mitzugestalten und Veränderungen voranzutreiben, ist für mich eine große 

Chance, die ich sehr zu schätzen weiß.“ - Daniel Thür, Leitung Zentraleinkauf & Materialwirtschaft

„Als Prozessmanager im IT-Bereich gestalte ich täglich die digitale Transformation unserer Firmengruppe aktiv mit. 

Die offene, bereichsübergreifende Zusammenarbeit in unserem Unternehmen sowie der starke Teamzusammen-

halt ermöglichen es mir, gemeinsam mit meinen Kollegen innovative und nachhaltige Lösungen zu entwickeln. Be-

sonders wertvoll sind für mich die gezielten Weiterbildungsmöglichkeiten und die unterstützende Unternehmens-

kultur, auf die ich mich auch bei privaten Herausforderungen verlassen kann.“ - Karl Himpsl, IT-Prozessmanager
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„Mich hat besonders überrascht, wie vielfältig meine Arbeit in diesem Unternehmen ist. Die unterschiedlichen 

Aufgaben und Einsatzbereiche geben mir Einblicke in die Tätigkeiten anderer und ermöglichen es mir, durch die  

enge Zusammenarbeit verschiedene Berufe kennenzulernen. Dieses Teamwork und die Vielfalt motivieren mich, 

mich kontinuierlich weiterzuentwickeln und meine persönlichen Fähigkeiten gezielt auszubauen.“

- Max Blöchl, Ausbildung Vermessungstechniker
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CORPORATE BENEFITS / BETRIEBLICHE LEISTUNGEN.
Mitarbeiterbindung, Zufriedenheit und Motivation tragen zum langfristigen Erfolg des Unternehmens bei.

Flexible Arbeitszeitmodelle zur Anpassung an
individuelle Bedürfnisse und Förderung der
Work-Life-Balance

Großzügige Corporate Benefits mit exklusiven 
Rabatten und Vergünstigungen bei nationalen 
und internationalen Händlern und Dienstleistern

Gesponsertes Mittagessen in der Betriebskan-
tine für informelle Zusammenkünfte, Förderung 
des Teamgeists und des Miteinanders

Vergünstigtes Essen im Rastpark24

Steuerfreier Sachbezug von monatlich 
50 € über die Edenred-Karte für unsere 
Mitarbeiter

Shuttle (Fahrgemeinschaft) für Werkstatt und 
Schlosserei

Regelm. Teamevents, Ausflüge, Sommerfest 
und Weihnachtsfeier für Mitarbeitende, Partner 
und Familien zur Förderung des Zusammenhalts

Bereitstellung von Dienstfahrzeugen für Mit-
arbeitende im Außendienst zur Wahrnehmung 
beruflicher Aufgaben und zur Sicherstellung der 
Mobilität im Arbeitsalltag.

Waldwasser für unsere Mitarbeitenden mit 
moderner elektrischer Armatur der Firma Rehau

Kostenloser Kaffee und Tee sowie Getränke-
automat und Eistheke für unsere Mitarbeitenden
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TEAMBUILDING.

Azubi-Ausflug 2025

2025 ging es für unsere Auszubildenden und dual Studierenden 
gemeinsam mit ihren Ausbildern zum Lasertag nach Straubing. 

Ein actionreicher Nachmittag, bei dem Teamgeist und Spaß 
garantiert nicht zu kurz kamen. Im Anschluss fand der gelungene 
Tag bei einem gemeinsamen Mittagessen seinen Ausklang.
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Sommerfest 2025

Ende Juni 2025 fand unsere "Mexican Night" für alle 
Mitarbeitenden statt. 

Trotz tropischer Temperaturen konnten wir mit bester Stimmung 
gemeinsam in die Sommerpause starten. Für musikalische High-
lights sorgte unser DJ mit den besten Sommer- Hits und auf der 
Tanzfläche wurde bis in die späten Abendstunden gefeiert.
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TEAMBUILDING.

Fußballturnier Bolzwerk 2025

Bei der Bolzwerk-Firmenliga 2025 holte sich unsere 
Karl-Gruppe-Mannschaft den Meistertitel. 

Letztes Jahr noch auf dem 3. Platz, hat unsere Mannschaft dieses 
Jahr noch mehr gegeben und sich die Meisterschaft erkämpft. 
Dabei hat unser Team nach 11 Spielen im Finale einen knappen 
Sieg gefeiert.

Eine großartige Leistung, Teamgeist pur und riesige Freude bei 
allen Spielern sowie in der gesamten Belegschaft.
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Weihnachtsfeier 2025

Unsere Weihnachtsfeier war wieder ein stimmungsvoller 
Jahresabschluss. 

Bei gutem Essen, Musik vom DJ und vielen anregenden Gesprä-
chen konnten wir gemeinsam Erfolge feiern und das Jahr aus-
klingen lassen. Die entspannte Atmosphäre bot Gelegenheit zum 
Austausch abseits des Arbeitsalltags und stärkte einmal mehr 
unser Miteinander.
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KARL
FÄLLT 
SICHER
AUF!

Sicherheit und Gesundheit am Arbeitsplatz sind für uns zentrale  
Bestandteile unternehmerischer Verantwortung und Nachhaltigkeit.  
Unsere Arbeitsschutzmaßnahmen schützen nicht nur unsere 
Mitarbeitenden, sondern fördern auch eine nachhaltige Unter- 
nehmenskultur. Wir setzen auf kontinuierliche Verbesserung und Eigen- 
verantwortung, um Unfälle und Risiken zu minimieren und eine nachhaltige 
Sicherheitskultur zu etablieren.
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SICHERHEIT UND GESUNDHEIT. 
Die Karl Bau GmbH hat seit 2016 ein branchenspezifisches Arbeitsschutzmanagementsystem (AMS BAU) implementiert und sich einer 
erfolgreichen Begutachtung unterzogen. Seit der Erstbegutachtung wird das Managementsystem alle drei Jahre erfolgreich überprüft. 
Diese regelmäßigen Begutachtungen bestätigen die kontinuierliche Einhaltung und Verbesserung der Arbeitsschutzstandards im Unter-
nehmen. 

Im Jahr 2022 startete die Karl Bau GmbH eine umfassende Sicherheitskampagne, die darauf abzielte, den Arbeitsschutz zu stärken und 
die Wichtigkeit dieses Aspekts hervorzuheben. Bei der Kampagne steht im Fokus, das Sicherheitsbewusstsein jedes Einzelnen zu schärfen. 
Dazu wurde ein Sicherheitsleitsatz „KARL fällt sicher auf!” entwickelt, der die Mitarbeitenden dazu anregen soll, über Sicherheitsfragen 
nachzudenken und sich ihrer eigenen Verantwortung in Bezug darauf bewusst zu werden.

2025 wurde wieder eine erfolgreiche Wiederbegutachtung 
durch die BG BAU durchgeführt.

Führung/Vorbildfunktion:
 

Die Führungskräfte wer-
den regelmäßig zur Ar-
beitssicherheit in Schu-
lungen und in kurzen 
Sicherheitsgesprächen ge-
schult.

Schulungen/
Unterweisungen:

Die Mitarbeitenden werden 
fortlaufend geschult, um 
Risiken im Arbeitsbereich 
zu erkennen, Betriebsan-
weisungen zu verstehen und 
bewusster mit potentiellen 
Gefahren umzugehen.

Kommunikation/
Bewusstseinsbildung:

Baustellenbanner, Bro-
schüren und Besprechun-
gen wurden genutzt, um 
die Mitarbeitenden über 
die Sicherheitsrichtlinien, 
-verfahren und -ziele zu in-
formieren.

Baustellenbegehungen/ 
interne Audits: 

Regelmäßige Überprüfun-
gen der Arbeitsumgebung 
wurden durchgeführt, um 
sicherzustellen, dass Si-
cherheitsstandards einge-
halten werden.

ZIEL:

Langfristige Förderung 
des Sicherheitsbewusst-
seins der Mitarbeitenden, 
Aufbau einer nachhalti-
gen Sicherheitskultur und 
Sicherung des Erfolgs des 
gesamten Unternehmens.

DIE BAUSTEINE DER KAMPAGNE:

weniger Arbeitsunfälle
als im bundesweiten
Durchschnitt.
(1.000-Mann-Quote)
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BEZEICHNUNG 2023

Sicherheitsbeauftragte 15

Brandschutzhelfer 36

Fachkraft für
Arbeitssicherheit 2*

Ersthelfer 90

2024

14

44

2*

81

2025

11

53

2*

81

BEZEICHNUNG 2023

Mitarbeiteranzahl 350

1.000-Mann-Quote 37,14

Branchendurchschnitt
BG BAU*

44,55

meldepflichtige 13

2024

337

35,60

43,76

12

2025

325

40

42,95

13

Fachpersonal/Arbeitsschutz: Arbeitsunfälle:

* + 1 ausgebildete interne Fachkraft für Arbeitssicherheit der KARL-Gruppe * Die Kennzahlen sind aufgrund vergleichbarer Systematik für Benchmarkzwecke 

geeignet (TQM vs. DGUV‑Kennzahl auf Basis von Vollzeitäquivalenten)



58

SPENDEN & SPONSORING. 
Deutschland bietet als gefestigter Wirtschaftsstandort den ansässigen Unternehmen die Möglichkeit, sich auch mit 
den wachsenden sozialen Problemen auseinanderzusetzen und Hilfe zu leisten. Als verantwortungsbewusstes Unter-
nehmen engagiert sich die KARL-Gruppe aktiv für soziale, kulturelle und sportliche Projekte. Unsere Sach- und Geld-
spenden sowie Sponsorings erfolgen transparent und ohne Gegenleistung – stets im Einklang mit unseren Werten. Der 
Fokus liegt auf lokalen Initiativen, die einen nachhaltigen Mehrwert für die Region schaffen.

Sponsorings

30

rund 30.000 €

GeldspendenSachspenden

1719 66
Vereine/
Projekte/ 
Organisationen.

für soziale, kulturelle
und sportliche Zwecke.SO
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KjG Deggendorf
Am 09.05.2025 fand das Benefiz-Schafkopfturnier der KjG Deggendorf statt. 
Auch wir durften das Turnier als Sponsor unterstützen und freuen uns sehr über 
das großartige Engagement der Jugendlichen. Der Erlös des Turniers wurde 
von den Organisatoren der KjG feierlich an die St.-Notker-Schule übergeben.

Freiwillige Feuerwehr Winzer
Wir unterstützten die Freiwillige Feuerwehr Winzer bei der Anschaffung eines neu-
en Hygiene-Rollcontainers. Die mobile Einheit dient der ersten Grobreinigung der 
Schutzausrüstung direkt nach dem Einsatz – ein wichtiger Beitrag zur Einsatzhygi-
ene und zum Schutz der Feuerwehrleute. Der Eigenschutz endet hier nicht mit dem 
Einsatz, gerade die Nachbereitung ist entscheidend für deren Gesundheit. Deshalb 
war es uns ein Anliegen, dieses Projekt mit einer Spende zu fördern und die wichtige 
Arbeit der Feuerwehr Winzer aktiv zu unterstützen.

Tierheim Plattling
Noch vor den Weihnachtstagen konnten wir dem Tierheim 
Plattling eine Spende von 1.500 € überreichen. Mit dieser 
Zuwendung unterstützten wir das Tierheim bei seiner wichti-
gen Arbeit und trugen dazu bei, den Fellnasen insbesondere 
in der Winterzeit eine bestmögliche Versorgung sowie mehr 
Wärme und Geborgenheit zu ermöglichen. Gemeinsam sind 
wir stark – für alle Lebewesen.
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Lions Club Deggendorf
Auch 2025 durften wir wieder die beliebte Krapfenaktion des Lions Club Deg-
gendorf unterstützen. Als Sponsor freuen wir uns besonders, dass die frischen 
Krapfen nicht nur für Genuss im Arbeitsalltag gesorgt haben, sondern zugleich 
einem guten Zweck dienen. Mit jedem Krapfen unterstützen wir das Lions Hilfs-
werk Deggendorf und tragen gemeinsam dazu bei, regionale Projekte und so-
ziale Initiativen zu fördern. Ein kleiner Genuss mit großer Wirkung.

Bunter Kreis Deggendorf 
114 Kilogramm leichter und die 2.000 € Spendensumme erreicht. 
Mit unserer #KARLAbnehmChallenge haben wir im Frühjahr 2025 nicht nur etwas für unsere
Gesundheit getan, sondern auch etwas Großes bewegt. Mit den insgesamt abgenommenen 
114 kg haben wir das Maximum der zugesagten Spendensumme von 2.000 € erreicht. 
Diese durften wir feierlich an den Förderverein Bunter Kreis Deggendorf e. V. übergeben.

Beträge kommen zu

100 %
den Begünstigten 
zugute.
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Beispiele unserer jährlichen Sponsoringaktionen.

TC Hengersberg
Wir unterstützen seit einigen Jahren als 
ortsansässiges Unternehmen die Mannschaften 
des Tennisclubs Hengersberg.

Kinderhilfe Eckental
Jährlich unterstützt unsere KARL-Gruppe die 
Kinderhilfe Eckental bei ihrer bärenstarken Aktion 
"Ein Kinderlachen schenken".

GEMEINSAM 
WERTE 
SCHAFFEN.
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KARL-Turm, Edlmairstr. 1, 94491 Deggendorf

GOVER    NANCE
UNTERNEHMENS-
FÜHRUNG.
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MANAGEMENT
DER KARL-GRUPPE.
Professionalität, Qualität und verantwortungsvolle Unternehmensführung stehen bei der KARL-Gruppe 
im Mittelpunkt. Unsere Governance-Struktur basiert auf klaren Richtlinien und Prozessen, die ethische 
und gesetzliche Standards sichern. Nachhaltigkeit zeigt sich in der fortlaufenden Verbesserung unserer 
Umwelt- und Sozialstandards. Verantwortung und Integrität prägen unsere Unternehmenskultur. 

Die Sicherheit und das Wohlbefinden unserer Mitarbeitenden sind oberste Priorität. Durch regel- 
mäßige Schulungen und Maßnahmen schaffen wir ein sicheres, gesundes Arbeitsumfeld und erfüllen die  
Erwartungen unserer Stakeholder.

André Karl
Geschäftsführer

der KARL-Gruppe

Günter Karl jun.
Mitglied der 

Geschäftsleitung

Thomas Stoffel
Chief Financial Officer

(CFO)

Stefan Gigl
Chief Technology Officer

(CTO)
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2024
Beginn des externen  
Zertifizierungsverfahrens.

EIN ZENTRALER PFEILER.
Die Unternehmensgruppe KARL sieht Geschäftsethik als grundlegenden Bestandteil ihrer Nachhaltigkeitsstrategie. Sie umfasst Werte, 
Prinzipien und Standards, die das Verhalten von Mitarbeitenden und Führungskräften leiten und dafür sorgen, dass in allen Geschäfts-
bereichen verantwortungsvoll und integer gehandelt wird.

Im Jahr 2023 traf die Geschäftsführung eine wegweisende Entscheidung: Sie ließ das bestehende Compliance-Management-System 
zertifizieren und leitete den erforderlichen Prozess ein. Damit bekräftigte die Gruppe ihre Überzeugung, dass ein wirksames Compliance-
Management-System ein Schlüsselfaktor für eine erfolgreiche und nachhaltige Unternehmensentwicklung ist. Es sorgt nicht nur für die 
Einhaltung gesetzlicher Vorgaben, sondern stärkt auch eine Kultur der Integrität und ethischen Verantwortung.

Um die Wirksamkeit und Glaubwürdigkeit dieses Systems zu untermauern, wurde 2024 eine renommierte, von der DAkkS akkreditierte 
Zertifizierungsstelle mit der unabhängigen Überprüfung beauftragt. Dieses externe Audit steigert das Vertrauen in die Unternehmens-
gruppe und ihre Geschäftspraktiken. Gleichzeitig wird die Verlässlichkeit von KARL als verantwortungsbewusster Geschäftspartner 
gegenüber allen Stakeholdern gefestigt.

Im Sinne von Transparenz und Integrität setzt KARL zudem die Anforderungen des Hinweisgeberschutzgesetzes um. Hierfür wurden 
zwei Casemanager benannt, die eingehende Meldungen prüfen und eine vertrauliche sowie professionelle Bearbeitung sicherstellen.  
Ergänzend wurde eine spezielle E-Mail-Adresse eingerichtet, über die Mitarbeitende auf geschütztem Wege Hinweise übermitteln können.  
Mit diesen Maßnahmen unterstreicht die Gruppe ihr Engagement für ein sicheres und vertrauensvolles Arbeitsumfeld.

Interne Meldestelle: meldestelle@karl-gruppe.org
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2025
Zertifizierung
erfolgreich umgesetzt.
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Korruption und Geldwäsche
Mitarbeitende dürfen keine Geldzahlungen oder Geschenke bei Auftragsvergabe oder -abwicklung annehmen. Ausnahmen sind nur Höflichkeits-
gesten oder Werbegeschenke. Es wird ein strenger Integritätsstandard befolgt und weder Geldwäsche, Korruption noch Bestechung wird toleriert.

Fairer Wettbewerb
Die KARL-Gruppe bekennt sich uneingeschränkt zur Wettbewerbsintegrität und verpflichtet sich, alle geltenden Kartell- und Wettbewerbsgeset-
ze zu respektieren. Dies umfasst insbesondere die Vermeidung von Absprachen und Aktivitäten, die Preise, Konditionen, Marktaufteilungen und 
Wettbewerbsstrategien betreffen.

Menschenrechte
Darüber hinaus ist KARL entschlossen, die weltweit anerkannten Menschenrechte zu unterstützen und jegliche Form der Diskriminierung zu ver-
hindern. Die KARL-Gruppe lehnt alle Formen von Gewalt und Missbrauch kategorisch ab und ist der festen Überzeugung, dass niemand aufgrund 
seiner Herkunft, seines Geschlechts, seines Alters, seiner Religion oder seiner sexuellen Orientierung benachteiligt werden darf. Die Einhaltung 
dieser Grundsätze wird von allen Mitarbeitenden sowie von allen Geschäftspartnern erwartet.

Interessenkonflikte
Es ist von größter Bedeutung, dass Interessenkonflikte vermieden werden. Alle Mitarbeitenden der KARL-Gruppe sind dazu aufgefordert, stets im 
besten Interesse der Unternehmensgruppe zu handeln. Sollte ein Interessenkonflikt auftreten, ist dieser unverzüglich der Geschäftsführung zu mel-
den. Die Auswahl von Lieferanten und Nachunternehmen muss mit größtmöglicher Sorgfalt und Transparenz erfolgen. Dabei sind ausschließlich 
objektive Kriterien heranzuziehen. Dies gewährleistet eine faire und gerechte Entscheidungsfindung, die im Einklang mit den ethischen Standards 
und den Geschäftszielen der Unternehmensgruppe steht.

Datenschutz
Datenschutz ist ein fundamentaler Pfeiler der eigenen Unternehmenspolitik. Die KARL-Gruppe bekennt sich zur unbedingten Wahrung der Privat-
sphäre und zum Schutz personenbezogener Daten aller Mitarbeiter, Geschäftspartner und Kunden. Alle Vorschriften der Datenschutz-Grundver-
ordnung (DSGVO) sind integraler Bestandteil der Geschäftsprozesse und werden konsequent umgesetzt. Die KARL-Gruppe setzt sich dafür ein, 
alle notwendigen Maßnahmen zu ergreifen, um die genannten Daten sowie sämtliche Betriebs- und Geschäftsgeheimnisse zu schützen. Dies ist ein 
zentraler Aspekt der Verantwortung und des Engagements für ethisches und rechtskonformes Handeln.

1

2

3

4

5

6

Illegale Beschäftigung, Verbot von Zwangsarbeit, Ablehnung von Kinderarbeit
Es werden illegale Beschäftigung und Schwarzarbeit in jeglicher Form strikt abgelehnt. Es ist die eigene Verpflichtung, Steuern und Sozialabgaben 
stets rechtzeitig und in vollem Umfang abzuführen. Das Unternehmen setzt sich dafür ein, dass keine Form von Zwangsarbeit, Sklavenarbeit oder 
vergleichbaren Arbeitsformen im eigenen Betrieb zum Einsatz kommt. Jede Arbeitsleistung muss freiwillig erbracht werden, ohne Androhung von 
Strafen und es muss stets die Möglichkeit bestehen, das Beschäftigungsverhältnis zu beenden. Es wird keinerlei inakzeptable Behandlung von 
Arbeitskräften toleriert, einschließlich psychischer Härte, sexueller oder persönlicher Belästigung oder Erniedrigung. Die Unternehmensgruppe 
KARL steht unmissverständlich gegen Kinder- oder Zwangsarbeit. Sie ist entschlossen, die Rechte junger Arbeitnehmer zu schützen. Personen 
unter 18 Jahren dürfen nicht für Arbeiten eingesetzt werden, die schädlich für ihre Gesundheit, Sicherheit oder Moral sind. Dabei sind besondere 
Schutzvorschriften zu beachten. Diese Grundsätze sind für die KARL-Gruppe von höchster Bedeutung und diese werden konsequent umgesetzt.
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(IMS) 
INTEGRIERTES 
MANAGEMENTSYSTEM.
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WIR ÜBERNEHMEN
VERANTWORTUNG.
Das integrierte Managementsystem bildet weiterhin einen zentralen Bestandteil der Unternehmensstrategie und dient als Ins-
trument zur Planung, Steuerung, Überprüfung und kontinuierlichen Verbesserung aller Prozesse in den Bereichen Compliance, 
Qualität, Energie, Umwelt, Arbeits- und Datenschutz. Die hieraus abgeleiteten Grundsätze und Leitlinien unterstützen die Unter-
nehmensgruppe KARL dabei, den steigenden Anforderungen ihrer Stakeholder gerecht zu werden und nachhaltige Werte für 
Kunden, Mitarbeitende, Geschäftspartner und die Gesellschaft zu schaffen.
 
Die Verpflichtung zu gesetzeskonformem Handeln, hoher Qualität sowie zum Schutz von Menschen, Umwelt und Ressourcen ist 
fest in der Unternehmenspolitik und den Grundsatzerklärungen verankert. Durch die konsequente Anwendung dieser Prinzipi-
en verfolgt die Unternehmensgruppe KARL das Ziel einer nachhaltigen und verantwortungsvollen Unternehmensführung sowie 
einer kontinuierlichen Verbesserung ihrer Leistungsfähigkeit.
 
Nach den im Vorjahr durchgeführten Vorbereitungs- und Entwicklungsmaßnahmen konnten im Jahr 2025 die Management-
systeme nach DIN EN ISO 14001:2015 (Umweltmanagement), DIN EN ISO 50001:2018 (Energiemanagement) sowie DIN ISO 
37301:2021 (Compliance-Management) erfolgreich implementiert und durch eine unabhängige Zertifizierungsgesellschaft zer-
tifiziert werden. Mit diesem bedeutenden Meilenstein unterstreicht die Unternehmensgruppe KARL ihr Engagement für nachhal-
tige Geschäftspraktiken, die Einhaltung gesetzlicher und regulatorischer Anforderungen sowie den verantwortungsvollen Um-
gang mit Umwelt- und Energieressourcen.
 
Die eingeführten Managementsysteme schaffen transparente Strukturen und Prozesse zur systematischen Steuerung von Um-
welt-, Energie- und Compliance-Themen. Dadurch werden Risiken frühzeitig erkannt, Verbesserungspotenziale identifiziert und 
geeignete Maßnahmen zur Steigerung der Umwelt- und Energieleistung sowie zur Sicherstellung regelkonformen Handelns um-
gesetzt.
 
Die erfolgreiche Zertifizierung bestätigt die Wirksamkeit der etablierten Managementsysteme und stellt zugleich die Grundlage 
für deren kontinuierliche Weiterentwicklung dar. Durch regelmäßige interne und externe Audits, die Bewertung von Kennzahlen 
sowie die Umsetzung von Verbesserungsmaßnahmen verfolgt die Unternehmensgruppe KARL konsequent das Ziel, ihre Nach-
haltigkeitsleistung langfristig zu stärken und einen wesentlichen Beitrag zu einer verantwortungsvollen Unternehmensentwick-
lung zu leisten.
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KOMPETENZ 
MEHRFACH
ZERTIFIZIERT.

Z
ER

TI
FI

Z
IE

RU
N

G
EN

TÜV NORD CERT GmbH

tuev-nord.de

DIN EN ISO 14001

TÜV NORD CERT GmbH

tuev-nord.de

DIN ISO 37301
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KARL Bau GmbH ist Mitglied bei:

Baustoff Recycling Bayern

KARL Bau GmbH ist erfolgreich  
begutachtet und zertifiziert:

Qualitätsmanagement  
DIN EN ISO 9001:2015

Arbeitsschutzmanagementsystem
der BG BAU „AMS BAU“

Fachbetrieb nach WHG

RAL-Gütezeichen Abbrucharbeiten
in den Kategorien HA3, AB, AK

Entsorgungsfachbetrieb

Extern durchgeführte Audits:

Intern durchgeführte IMS-Audits:

Neue Zertifizierung 2025:

2023

2023

Compliance-Management nach DIN ISO 37301:2021

Umweltmanagement nach DIN EN ISO 14001:2015

Energiemanagement nach DIN EN ISO 50001:2018

2024

2024

2025

2025

20

5

35 

5 

32

12

Unser zertifiziertes und begutachtetes Bauunter-
nehmen garantiert höchste Qualität und Sicherheit 
durch regelmäßige Prüfungen unserer Prozesse. Die-
se werden von akkreditierten Fachverbänden und  
Prüfstellen durchgeführt, um sicherzustellen, dass alle 
Standards und Normen stets eingehalten werden. 
Vertrauen Sie auf unsere Expertise und unsere konti-
nuierliche Weiterentwicklung, um Ihr Vorhaben effizi-
ent, zuverlässig und nach den neuesten Standards zu 
realisieren.
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AUSBLICK:
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Neben der internen Weiterentwicklung wird das Jahr 2026 auch operativ von spannenden unternehmerischen Chancen geprägt sein.
Die KARL-Gruppe plant für 2026 gezielte Zukäufe und Beteiligungen an ausgewählten, zukunftsfähigen Projekten, die inhaltlich zu 
unserer Kernkompetenz REVITAL passen und unsere langfristige Strategie sinnvoll ergänzen. Dabei stehen wirtschaftliche Tragfähigkeit, 
nachhaltige Nutzungskonzepte und regionale Verantwortung im Vordergrund.

Ein ganz besonderer Meilenstein im Jahr 2026 ist zudem das 60-jährige Bestehen der KARL-Gruppe. 
Seit der Gründung im Jahr 1966 hat sich KARL von einem regionalen Baubetrieb zu einer breit aufgestellten, familiengeführten 
Unternehmensgruppe entwickelt. Dieses Jubiläum ist nicht nur Anlass zur Rückschau, sondern vor allem Ausdruck von Kontinuität, 
Vertrauen und gemeinsamer Leistung über Generationen hinweg.

Im Juli 2026 haben wir dieses Jubiläum mit einem großen Familienfest gefeiert, das erstmals in dieser Form stattfand. 
Mit über 500 Gästen – bestehend aus Mitarbeitenden, Familien, Partnern und Wegbegleitern – setzten wir ein bewusstes Zeichen 
der Wertschätzung, des Zusammenhalts und der Verbundenheit zur KARL-Familie.

2026
Ein Jahr der Entwicklung
und des Wachstums.
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ZIELE:
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Das Jahr 2026 steht zudem im Zeichen einer umfassenden Weiterentwicklung unserer internen Strukturen und Arbeitgebermarke.
Gemeinsam mit allen Mitarbeitenden arbeiten wir daran, KARL als modernes, leistungsbereites und offenes Unternehmen 
weiter zu stärken.

Konkret beinhaltet dies unter anderem:

•	 Schärfung der Positionierung der KARL-Gruppe als ganzheitlicher Partner für Revitalisierung, Immobilien, Energie und Bau 

•	 Relaunch der Unternehmens-Website mit klarer Positionierung und moderner Ansprache 

•	 Weiterentwicklung des Onboarding-Konzepts, um neue Mitarbeitende noch strukturierter und persönlicher in die KARL-Gruppe  
zu integrieren 

•	 Aufbau eines Mentorenprogramms, das Wissenstransfer, persönliche Entwicklung und Führungskultur gezielt unterstützt 

•	 Erarbeitung einer neuen Employer-Branding-Broschüre, die KARL als Arbeitgeber authentisch, transparent und 
zukunftsorientiert darstellt

Unser Anspruch ist klar: 

Wir wollen die KARL-Gruppe gemeinsam so aufstellen, dass sie auch in den kommenden Jahrzehnten wirtschaftlich erfolgreich, 
kulturell stark und gesellschaftlich verantwortungsvoll agiert. 2026 ist dafür ein Schlüsseljahr – geprägt von Entwicklung, Vertrauen 
und dem festen Willen, Zukunft aktiv zu gestalten.

André Karl
Geschäftsführer der KARL-Gruppe
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DEFINITION ESG:
Die Abkürzung ESG ist ein Akronym für die englischen Begriffe „Environment“ (Umwelt), „Social“ (Soziales) und „Governance“ (Unterneh-
mensführung). Hiermit werden die wesentlichen Bereiche beschrieben, nach denen Unternehmen ihre Aktivitäten zu einem nachhaltige-
ren Wirtschaften gliedern und steuern sollen. Wichtig dabei ist, dass die ESG-Kriterien nicht nur für Mitarbeiter, Kunden, Lieferanten und 
Gesellschafter des Unternehmens Anwendung finden, sondern alle gesellschaftlichen Gruppen, die direkt oder indirekt durch die Wirt-
schaftsaktivitäten des Unternehmens betroffen sind, Berücksichtigung finden.

Die KARL-Gruppe wird ihre unternehmerische und gesellschaftliche Verantwortung für nachhaltiges Wirtschaften im Sinne von ESG 
vornehmlich regional wahrnehmen, ist sich aber dennoch immer der globalen Auswirkungen ihrer Aktivitäten bewusst.

ENVIRONMENT/ 
UMWELT.

SOCIAL/
SOZIALES.
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GOVERNANCE/
UNTERNEHMENSFÜHRUNG.

QUELLEN & 
DEFINITION.

Definition Brownfield:
Ein Brownfield ist ein zuvor genutztes Grundstück, welches unabhängig von seiner Lage auf-
grund von Altlasten, baulichen Überresten oder anderen Belastungen eine neue Nutzung er-
schwert. Die Erschließung solcher Flächen ist bereits vorher abgeschlossen und planungsrecht-
lich abgesichert, aber die Sanierung und Umgestaltung erfordern erhebliche Investitionen.

Deutscher Brownfield Verband. (n.d.). Wie definiert der DEBV ein Brownfield?
https://deutscherbrownfieldverband.de/media/site/5a169a257d-1718194962/debv_rubrik-erklaerbaer_brownfield_01.pdf

Definition Greenfield:
Ein Greenfield-Projekt 
bezeichnet ein Vorhaben, 
das auf einer völlig unbebauten
Fläche, also einer „grünen Wiese“, 
startet. Im Gegensatz zur Entwicklung auf 
bereits genutzten Flächen (Brownfield) werden Greenfield-Projekte
auf bislang unbebauten und in der Regel noch nicht erschlossenen Flächen realisiert.

FORCAM ENISCO GmbH. (n.d.) Greenfield. https://forcam-enisco.net/glossar/greenfield/

Berechnungsgrundlagen für den CO2-Fußabdruck
Bundesamt für Wirtschaft und Ausfuhrkontrolle. (2023). Informationsblatt CO₂-Faktoren. 
Bundesförderung für Energie- und Ressourceneffizienz in der Wirtschaft-Zuschuss.
https://www.bafa.de/SharedDocs/Downloads/DE/Energie/eew_infoblatt_co2_fakto-
ren_2023.pdf?__blob=publicationFile&v=2G
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